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ED ITORIAL

Ist es im Dezember zu früh für einen Jahresrückblick? 
Schon jetzt steht fest: 2019 war ein tolles Kinojahr – mit 
herausragenden Filmen und so vielen Besucherinnen und 
Besuchern wie noch nie zuvor. Danke Euch und Ihnen!
Wie immer ist der Dezember die Zeit, in der die Filmverlei-
her die etwas melancholischen Themen auf die Leinwände 
bringen. Der Monat startet mit ‚Alles außer gewöhnlich‘ 
[} S. 7], der in unserer Sneak Preview bereits die drittbeste 
Wertung erreichte, die wir jemals hatte.
Es folgen: Der Eröffnungsfilm der Berlinale, ‚The Kindness 
of Strangers‘ [} S. 11] (oder auch, so der Verleih, ‚Kleine 
Wunder unter Fremden‘) und ein großartiges amerikanisch-
chinesisches Familiendrama in ‚The Farewell‘ [} S. 15] – und 
faszinierende Tanz-Szenen in 3D in ‚Cunningham‘ [} S. 14].
Zwei Filme kriegen wir zum Start nicht unter, reichen sie 
aber nach Weihnachten nach: Ab dem 25.12. haben wir wie 
immer schon ab 15 Uhr geöffnet und spielen auch täglich 
Spätvorstellungen. Hier ist Platz für ‚Die Wache‘ [} S. 19] und 
‚Einsam Zweisam‘ [} S. 18].
Und auch einen Blick zurück in die Filmgeschichte können 
wir bieten, mit dem dokumentarischen Animationsfilm ‚Bu-
ñuel – Im Labyrinth der Schildkröten‘ [} S. 17].
Der Kurzfilmtag am 21. Dezember umfasst dieses Jahr 
gleich drei Vorstellungen und zum Deutschen Kurzfilmpreis 
am Abend begrüßen wir gleich mehrere Gäste. [} S. 22]

Auch die Jazz-Filmreihe ‚Blue Note Cinema‘ geht mit zwei 
exkusiven Previews in eine neue Staffel. [} S. 24]

Und warum nicht mal ein Katzen-Filmfestial? Wer das 
schon immer vermisst hat, darf sich freuen: Am 28. Dezem-
ber ist es so weit! [} S. 20]

Wie immer ist das Casa auch am 24. Dezember geöffnet – 
am Nachmittag und am späten Abend. Der Film in beiden 
Fällen, zum Endlich- oder auch Endlich-mal-wieder-Sehen: 
‚Momo‘ nach dem Buch von Michael Ende. [} S. 34]

Wir wünschen Frohe Weihnachten und sehen uns auch im 
nächsten Jahr wieder – alle Mitglieder des Casa e.V. ah-
nen, dass auf sie am 6. Januar wieder eine ganz besondere 
Überraschung wartet!

KLAPPSE ITE
92 MM

MONATSÜBERSICHT VeranstaltungenBundesstarts

Ab 5. Dezember

Alles außer gewöhnlich 7

Schönheit und Vergänglichkeit 8

Die glitzernden Garnelen 33

Fr, 6.12., 16:30
[#FilmsForFuture] 

2040 – Wir retten die Welt
29

So, 8.12., 11:00
[Mein wertvollster Film] 

Gast: Andrea Kuhn
27

Mo, 9.12., 20:30
[Queer-Filmnacht] 

Die glitzernden Garnelen
33

Ab 12. Dezember

All I Never Wanted 9

The Kindness of Strangers 11

Wild Rose 13

Sa, 14.12., 13:00 [CasaAkademie] Woody Allen 26

Sa, 14.12., 14:00 [CasaKids] Momo 34

So, 15.12., 11:30
[Agenda 21-Kino] The Whale 

and the Raven
28

So. 15.12., 19:00
[Blue Note Cinema] 

Preview: Miles Davis – Birth of the Cool
24

Mo, 16.12., 20:00 [Kinotour] All I Never Wanted 9

Ab 19. Dezember
Cunningham – Tanz ist Kunst 3D 14

The Farewell 15

Sa, 21.12.

[Kurzfilmtag 2019]

14:00	 Kurzfilm-Kino am Nachmittag

16:00	 Mo&Friese: Kurzfilme für Kids

21:00	 Deutscher Kurzfilmpreis unterwegs

22

So, 22.12., 11:00
[Mein wertvollster Film] 

Gäste: Fitzgerald und Birgit Kusz
27

Di, 24.12. 14:00 & 22:00: Momo 34

Mi, 25.12., 21:00 [Shorts Attack] Golden Shorts 31

Ab 26. Dezember

Buñuel – Im Labyrinth der Schildkröten 17

Einsam Zweisam 18

Die Wache 19

Sa, 28.12.

[1. Nürnberger Katzen-Film-Festival]

15:30	 Mia und der weiße Löwe

17:40	 The Future (OmU)

19:50	 CatVideoFest

21:30	 Alien (OmU)

20

Di, 31.12., 19:00 [Blue Note Cinema] Preview: Judy 24

Bundesstarts sind in der Regel täglich im Programm – oft über viele 
Wochen.  Außerdem laufen viele Filme aus dem Vormonat weiter.

Genaue Spielzeiten online, in den Tageszeitungen, über den wöchent-
lichen Programmnewsletter und auf Handzetteln, die im Kino ausliegen!
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Unsere kultigen Filmreihen und Formate 
in der Kurzvorstellung:

Neue Reihe: Prominente und ihre Lieblingsfilme. } S. 27

Jazz-Filme und Live-Musik. Die neue Staffel startet! } S. 24

Immer am 21.12.: Die kürzsten Filme in der längsten Nacht. } S.22

Das Kino-Seminar im CasaLaden – für die intensive Beschäfti-
gung mit spannenden Film-Themen. } S.26

Filme über Umwelt und Nachhaltigkeit, in Zusammenarbeit mit 
Blue Pingu und dem Agenda 21-Büro der Stadt. Eintritt frei! } S. 28

Relevante Dokumentarfilme, in Zusammenarbeit mit Fridays for 
Future Nürnberg. } S. 29

Jeden Abend kurze Filme vor ausgewählten Vorstellungen. } S. 30

Seit 2002 gibt es Shorts Attack mit monatlich neuen Kurzfilm-
programmen in Berlin – und seit 2011 auch in Nürnberg! } S. 31

Der Überraschungsfilm, immer am 1. Montag im Monat. 
Nachfragen zwecklos! } S. 32

Ein Angebot in Kooperation mit der AWO Nürnberg für alle, die 
gerne nicht erst am Abend ins Kino gehen. } S. 32

Die besten, neuesten, schönsten, heißesten Filme mit queerer 
Thematik – Kino zum Genießen und zum Träumen! } S. 33

Ausgewählte Filme mit Mehrwert für die kleinen Kinofans. } S. 34

BLUE  NOTE  C INEMA

KURZF ILMTAG

CASA ∙KIDS ∙CLUB

QUEER-F ILMNACHT

MEIN WERTVOLLSTER F ILM

SHORTS ATTACK

KURZ ∙VOR ∙F ILM

KINO AM NACHMITTAG

AGENDA 21-KINO

SNEAK PREVIEW

WELCHER F ILM HÄTTE  N IE  GEDREHT 
WERDEN DÜRFEN? 
Es dürfen auch Filme gedreht werden, 
die einem nicht gefallen, oder die man 
als Zumutung empfindet. Das fördert die 
Diskussion und Austausch ist gut. Man 
muss auch Sachen ausprobieren dürfen, 
denn nur so entwickelt man sich weiter. 
Aber das bedarf Mut und natürlich kann 
es auch mal nach hinten losgehen. 
Wir in Deutschland sind in unserer 
Fehlerkultur leider recht gnadenlos und 
manchmal auch missgünstig.

DE IN  UNGEWÖHNLICHSTES K INOERLEBNIS?
Wir waren gemeinsam mit unseren 
Kindern in Paddington in der Vormit-
tagsvorstellung. Als Paddington Bär 
beinahe vom fahrenden Zug gefallen 
wäre, gab es mehrere Kreischanfälle, 
Heulattacken und schreiende Zusam-
menbrüche der kleinen Kinobesucher. 
Es war herzzerreißend. Wir waren echt 
erstmal perplex, wieviel intensiver Film 
auf Kinder wirkt.

AUF WELCHEN F ILM 
FREUST DU D ICH AKTUELL?
Wir freuen uns auf unseren nächsten 
gemeinsamen Film. Drehen ist ein be-
rauschendes Fest mit Suchtfaktor.

Unsere Fragen gehen im Dezember an zwei Frauen: Sie ha-
ben ihren Film ‚All I Never Wanted‘ gemeinsam gemacht und 
antworten nun gemeinsam. Am 16.12. sind sie im Casa!	 } S. 9

WAS UNTERSCHE IDET  E INEN GUTEN VON E INEM 
GROSSARTIGEN F ILM?
Ein guter Film bleibt einem im Gedächtnis, ein großartiger 
Film berührt einen bis in die Ewigkeit.

WAS FEHLTE  D IR  B ISHER IN  JEDEM K INO? 
Eine wirklich schöne Bar an der man lange sitzen bleiben 
möchte und mit anderen über den Film diskutiert.  

5 FRAGEN AN . . . LEONIE  STADE &  ANNIKA BLENDL

#F ILMS  FOR  FUTURE

CASA ∙AKADEMIE
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Kaum eine Frage wird im Casa-Foyer öfter gestellt. Ein 
Kino ohne Popcorn? Die Standard-Antwort ist dann immer: 
„Wir sind ja auch kein Popcorn-Kino!“. 

Für viele gehört Popcorn zum Kinobesuch dazu – oft sind 
es die, die sich zielstrebig in die letzte Reihe setzen, Rituale 
eben. Das zeigt: Das mit dem Popcorn ist gelernt, Ergebnis 
von fast 100 Jahren Erziehung durch die Kinobetreiber. Das 
ist nicht schlimm – muss aber auch nicht überall so sein.

Eine kleine Geschichte des Popcorn im Kino: Los ging 
es in den 20er Jahren in den USA, wo die ersten Kinos vor 
ihren Eingängen (der Geruch!) Stellplätze an fliegende Pop-
corn-Röster vermieteten. Während der Weltwirtschaftskri-
se kamen sie dann drauf, dass es nichts gibt, mit dem man 
mehr Geld verdienen kann als damit, aus einem Rohstoff, 
der fast nichts kostet (Mais) und einer einfachen Maschi-
ne etwas zu machen, was man mit vielen hundert Prozent 
Gewinnaufschlag weiterverkaufen kann. Die Kinobetreiber 
kündigten die Verträge mit den Popcornbuden und stellten 
sich die Kessel selbst in die Foyers – eine Idee zum Geld-
drucken war geboren. Auch wenn es in Oregon kurz ein Ge-
setz gab, das Popcorn im Kino verbot (wegen der störenden 
Geräusche) – die Idee war nicht aufzuhalten.

Darüber, ob Popcorn lecker ist, kann man streiten. Es gibt 
ein paar harte Gründe, die gegen Popcorn sprechen: Das 
Ungeziefer. Der Geruch. Das Geräusch. Und je nach Körper-
kontrolle des Publikums im Saal landet ein erheblicher Teil 
auf dem Boden.

Viele im Publikum stört das – und sie mögen es, wenn 
es Kinos gibt, in denen eben nicht alles so ist, wie man es 
gewohnt ist. Und das ist auch der Grund für unser Popcorn-
freies Kino: Wir haben wirklich Spaß dran, ‚anders‘ zu sein, 
nicht dem zu entsprechen, was man so von einem Kino 
erwartet. Das merkt man hoffentlich an unserer Filmaus-
wahl und an unseren Programmideen – aber eben auch 
daran, dass man bei uns jederzeit gern ein Glas Bier, Wein 
oder Cola mit ins Kino nehmen kann (ja, ein Glas und keinen 
Becher – auch das hat mit der Körperkontrolle des Publi-
kums zu tun ...). Und wenn ganz dringend ein paar Kalorien 
fehlen, gern auch einen Schokoriegel oder ein Eis. Aber 
genau wie manche Filme ihren Platz auf anderen Lein-
wänden haben als denen im Casa, muss das Popcorn auch 
weiterhin draußen bleiben.

OFT GESTELLTE  FRAGEN: WARUM GIBT ‘S 
IM CASA E IGENTL ICH KE IN  POPCORN?

Jedes erdenkliche Detail über die Kulturgeschichte des 

Popcorn in den USA lässt sich im Buch ‚Popped Culture – 

A Social History of Popcorn in America‘ von Andrew F. 

Smith nachlesen (University of South Carolina Press, 1999 – 

nur noch antiquarisch erhältlich). 

Im Buch stehen auch 59 Popcorn-Rezepte – für alle, die be-

weisen wollen, dass Popcorn auch richtig lecker sein kann.
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 	 Der Film lief Anfang November als Sneak Preview – 
und erreichte mit einer Durchschnittsnote von 1,78 
die drittebeste Bewertung in der ewigen Bestenliste!



Komödie

F 2019 | R: E. Toledano/O. Nakache | 113 Min. | ab 0 | dt. Fass. & frz. OmU

} casa.jetzt/aussergewoehnlich

Der neue Film des ‚Ziemlich beste Freunde‘-Gespanns 
Éric Toledano & Olivier Nakache.

Die wahre Geschichte von zwei Männern, die von dem Wil-
len beseelt sind, die Welt für sich und für andere besser zu 
machen. Bei ihrer Arbeit mit autistischen jungen Menschen 
und ihren Betreuern vollbringen Bruno (Vincent Cassel) 
und Malik (Reda Kateb) tagtäglich kleine Wunder: Mit viel 
Engagement, Feingefühl und Humor gelingt es den beiden, 
aus vielen unterschiedlichen Persönlichkeiten eine Gemein-
schaft zu formen, in der jeder Einzelne die Chance bekommt, 
über sich hinaus zu wachsen.
In ihrem Herzensprojekt geben Eric Toledano und Olivier Na-
kache zwei Helden des Alltags eine Bühne, die unter Beweis 
stellen, dass jeder Einzelne von uns seinen Beitrag dazu leis-
ten kann, unsere Gesellschaft menschlicher zu machen.

ALLES AUSSER GEWÖHNLICH

AB 5 . DEZEMBER
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Satire

D 2019 | R: L. Stade & A. Blendl | 89 Min. | FSK offen | z.T. OmU

} casa.jetzt/all-i-never-wanted

Schönheit, Mode und der Kampf um Aufmerksamkeit: Eine 
satirische (und teilweise dokumentarische) Tragikomödie.

Die Geschichte von vier Frauen, die um ihren Platz in der 
heutigen Mediengesellschaft kämpfen. Das Model Nina (17), 
lässt für die Chance auf einen Karrierestart in Mailand ihr 
Abi sausen. Die Modewelt bringt sie an die Grenzen ihrer 
Werte. Die TV-Serienheldin Mareile (42), wird durch eine 
Jüngere ersetzt und muss sich am Provinztheater neu be-
haupten. Das Regieduo Annika und Leonie macht einen Do-
kumentarfilm über Nina und Mareile. Sie müssen sich ent-
scheiden, ob sie sich für Geld korrumpieren lassen um ihrem 
Film zum Erfolg zu verhelfen. Am Ende steht die Erkenntnis: 
Wo die Eitelkeit anfängt, hört der Verstand auf. All I NEVER 
WANTED ist eine satirische Tragikomödie mit dokumentari-
schen Elementen, basierend auf wahren Begebenheiten.

AB 12. DEZEMBER

ALL  I  NEVER WANTED

Montag, 16. Dezember, 20:00 Uhr: 
Die Filmemacherinnen Leonie Stade und Annika Blendl 
kommen ins Casablanca und stellen ihren Film vor.

Dokumentarfilm

D 2019 | R: Annekatrin Hendel | 79 Min. | FSK offen | dt. OV

} casa.jetzt/schoenheit

Drei Künstler-Biographien aus Berlin – Sven Marquardt, 
‚Dome‘ Hollenstein und Robert Paris – porträtiert von Anne-
katrin Hendel („Familie Brasch“)

Schon vor dem Mauerfall porträtiert der gelernte Fotograf 
Sven Marquardt, heute auch durch sein markantes Ausse-
hen als Türsteher des legendären Technoclub Berghain weit 
über die Grenzen Deutschlands hinaus bekannt, die subkul-
turelle Ost-Berliner Szene in ausdrucksstarken Schwarz-
Weiß-Fotografien.

Regisseurin Annekatrin Hendel trifft in ihrem neuen, wieder 
sehr persönlichen Film Marquardt und zwei seiner Weg-
gefährten aus der gemeinsamen Ostberliner Punkzeit: den 
Fotografen Robert Paris und Dominique „Dome“ Hollenstein, 
Lieblings-Model und Muse von Marquardt. 

‚Schönheit und Vergänglichkeit‘ erzählt von Individualität 
und Unangepasstheit, Rebellion, Älterwerden, Liebe und 
Freundschaft in zwei ganz unterschiedlichen Werte-Syste-
men – und vom Wandel einer Stadt.

SCHÖNHE IT  &  VERGÄNGL ICHKE IT

AB 5 . DEZEMBER
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Hommage an die Menschlichkeit: Der Berlinale-Eröffnungs-
film von Lone Scherfig (‚Italienisch für Anfänger‘).

Mit ihren zwei Söhnen auf der Rückbank kommt Clara (Zoe 
Kazan) im winterlichen New York an. Was für die Kinder als 
Abenteuer getarnt wird, stellt sich bald als Flucht vor dem ge-
walttätigen Ehemann und Vater heraus. Die drei besitzen we-
nig mehr als ihr Auto, und als das abgeschleppt wird, stehen 
sie mittellos auf der Straße. 
Doch die kalte Großstadt zeigt Güte: Die Familie landet im rus-
sischen Restaurant Winter Palace, geführt von dem charman-
ten Timofey und dem attraktiven Ex-Häftling Marc, der hier 
eine zweite Chance bekommen hat. 
Das Winter Palace wird zum Ort der unerwarteten Begeg-
nungen von Menschen in Lebenskrisen, deren Schicksal sich 
durch die Freundlichkeit von Fremden auf wundersame Weise 
zum Guten wendet.

AB 12. DEZEMBER

Drama 

DK u.a. 2019 | R: L. Scherfig | 115 Min. | ab 12 | dt. Fass. und engl. OmU 

} casa.jetzt/kindness

THE  K INDNESS OF  STRANGERS
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Musik-Drama

UK 2019 | R: Tom Harper | 101 Min. | ab 12 | dt. Fassung und engl. OmU

} casa.jetzt/wild-rose

WILD ROSE

AB 12. DEZEMBER

A Star is Born: Musik-Drama mit Jessie Buckley in einer 
grandios gespielten Hauptrolle.

Nach ihrer Entlassung aus dem Gefängnis will es die 23-jäh-
rige Rose-Lynn Harlan (Jessie Buckley) aus Glasgow noch 
einmal wissen. Mit rauem Charisma und unbändigem Talent 
möchte sie als Country Sängerin durchstarten. Rose-Lynns 
nächster Stopp wäre Nashville – wären da nicht ihre beiden 
Kinder, die bisher bei ihrer Großmutter Marion lebten. 

Im Kampf um ihr Glück, zwischen Begeisterung, Vision und 
Verpflichtung, erhält Rose-Lynn Unterstützung aus unerwar-
teten Ecken. Einige umwerfende Gigs, Rückschläge und eine 
Reise ins amerikanische Country-Mekka später erkennt sie, 
dass es in der Tat um Verantwortung geht: für sich selbst und 
den eigenen Traum, der sich nicht nur alleine leben lässt.

Ab 26. Dezember im Kino

@arsenal.filmverleih /arsenal.filmverleih

arsenalfilm.de
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Drama 

USA 2019 | R: Lulu Wang | 100 Min. | FSK offen | dt. Fassung und OmU

} casa.jetzt/farewell

Familiengeheimnisse zwischen USA und China: 
Die Geschichte einer gutgemeinten Lüge.

Als die in New York aufgewachsene Billi von ihren Eltern 
erfährt, dass ihre geliebte Großmutter Nai Nai in China nur 
noch kurze Zeit zu leben hat, steht ihr Leben Kopf. Die Fa-
milie beschließt, Nai Nai im Ungewissen zu lassen und ihr 
die tödliche Krankheit zu verschweigen. Spontan wird eine 
Hochzeit für Billis Cousin Hao Hao organisiert, die allein dem 
Zweck dient, die im Ausland verstreut lebende Familie ein 
letztes Mal zusammenkommen zu lassen. Während Billi ver-
sucht, die Familienlüge aufrecht zu erhalten, stößt sie auf 
Geheimnisse, die ihr eigenes Leben verändern. 

Drehbuchautorin und Regisseurin Lulu Wang schuf ein er-
greifendes Werk über die Rollen, die uns innerhalb der Fa-
milie zugesprochen werden und wie wir sie ausfüllen. Ge-
schickt erzählt sie auf liebevolle und humorvolle Weise die 
bewegende Geschichte einer gut gemeinten Lüge und da-
von, wie die Beziehungen innerhalb einer Familie uns trotz 
aller Differenzen verbinden und stärken können.

AB 19. DEZEMBER

THE FAREWELL
Dokumentarfilm

D/F/USA 2019 | R: Alla Kovgan | 87 Min. | ab 0 | 3D | z.T. OmU

} casa.jetzt/cunningham

AB 19. DEZEMBER

CUNNINGHAM – TANZ IST  KUNST

Ein Tanz-Erlebnis in 3D – die Inszenierungen von Merce 
Cunningham zur Musik von John Cage.

Dieser Dokumentarfilm erweckt die legendären Choreo-
grafien von Merce Cunningham – getanzt von den letzten 
Mitgliedern seiner berühmten Company – noch einmal zum 
Leben. 

In poetischen Bildern begleitet der Film, Cunninghams 
künstlerischen Werdegang in der Zeit von 1944 bis 1972, der 
geprägt war von Risikofreude und innovativer Kraft. Von den 
frühen Jahren in New York, in denen sich Cunningham als 
Tänzer durchzusetzen versuchte, bis zu seinem Durchbruch 
als einer der visionärsten Choreografen der Welt. Unter-
stützt durch die 3D-Technologie verbinden sich seine Ge-
schichte und seine Ideen zu einer emotionalen Reise in die 
Welt des Choreografen. Sein Lebenswerk und seine Ideen 
beeinflussen noch heute Künstler und Choreografen auf der 
ganzen Welt.
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Animationsfilm

SP/NL 2019 | R: Salvador Simó | 80 Min. | FSK offen | mehrspr. OmU

} casa.jetzt/bunuel

Die Entstehungsgeschichte von Luis Buñuels ‚Land ohne 
Brot‘ als kunstvoll animierter (!) Dokumentarfilm.

Paris im Jahre 1930: Der Skandal um seinen ersten Film ‚Das 
goldene Zeitalter‘ hat den Regisseur Luis Buñuel gebeutelt. 
Lange gelingt es ihm nicht, ein neues Projekt zu finden – 
doch dann erhält er den Vorschlag, einen Dokumentarfilm in 
der bitterarmen Region von Las Hurdes in Spanien zu drehen 
– und die Armut, der er begegnet, bewegt ihn zutiefst.
Der Film ‚Land ohne Brot‘ entsteht – ein Dokumentarfilm, der 
aber viele inszenierte Szenen enthält. Doch während der Dreh-
arbeiten wird der Regisseur von Alpträumen heimgesucht.

Eligio R. Montero und Salvador Simó haben die Geschichte 
um Buñuel neu erzählt – in Form eines animierten Dokumen-
tarfilms.

BUÑUEL  – IM LABYRINTH DER SCHILDKRÖTEN

AB 26. DEZEMBER

Textfassung von Michael Quast 
Thalias Kompagnons mit Tristan Vogt (Erzähler) 
&  Joachim Torbahn (Live-Malerei)
ensemble KONTRASTE

Sonntag, 05.01.2020

montag, 06.01.2020

montag, 24.02.2020 (Rosenmontag!)
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Der Karneval

    
 der Tiere

Camille Saint-Saëns 
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Schwarze Komödie

F 2018 | R: Q. Dupieux | 74 Min. | FSK offen | dt. Fassung & frz. OmU

} casa.jetzt/wache

Zwei Männer auf der Polizeistation: Ein groteskes Kammer-
spiel mit zwei eigenwillig-tollen Darstellern.

Auf der Polizeistation zu später Stunde: Hauptkommissar 
Buron befindet sich mitten in einem Verhör mit Fugain, den 
er eines Mordes verdächtigt. Während Buron die Befragung 
unbedingt zu Ende führen möchte, zeigt sich Fugain wenig 
amüsiert – er ist hungrig und hat keine Lust, die Nacht im 
Polizeirevier zu verbringen. Doch der Kommissar lässt nicht 
locker und fordert von Fugain eine Erklärung, wieso dieser 
in der Tatnacht ganze sieben Mal seine Wohnung verlassen 
hat. Als Buron kurz das Büro verlässt, bittet er seinen tollpat-
schigen Kollegen Philippe, ein Auge auf den Verdächtigen 
zu werfen – doch dann überschlagen sich die Ereignisse ...

In ‚Die Wache‘ treibt der Surrealist Quentin Dupieux sein 

Spiel mit dem Auflösen der filmischen Illusion weiter – und 

befreit sich zugleich aus der Nische, in der er zuletzt fest-

steckte. (critic.de)

AB 26. DEZEMBER

DIE  WACHE
Romanze

FR/BEL 2019 | R: Cédric Klapisch | 101 Min. | ab 6 | dt. Fass. & frz. OmU

} casa.jetzt/einsam-zweisam

E INSAM ZWEISAM

AB 26. DEZEMBER

Die Story vor der Lovestory: Der neue Film von Cédric Kla-
pisch (‚L‘Auberge espagnole‘ , ‚Der Wein und der Wind‘).

Rémy und Mélanie sind 30 Jahre alt und leben im gleichen 
Viertel in Paris, nur ein paar Schritte voneinander entfernt. 
Während Mélanie nach vielen Verabredungen den Glauben 
an die Liebe verloren hat, schafft es Rémy kaum, überhaupt 
erst ein Date zu bekommen. 

Sie leben nebeneinander her, ohne sich je zu begegnen und 
verirren sich dabei immer mehr in den Untiefen des moder-
nen Großstadtlebens – und ohne es zu ahnen, bewegen sich 
beide doch in eine gemeinsame Richtung…
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NÜRNBERGER KATZEN-F ILM-FEST IVAL

Aus dem Nähkästchen geplaudert: Die Idee eines Katzen-
Film-Festivals schwirrt seit Jahren durch die Sitzungen der 
Programmgruppe des Casablanca. Sie wurde gefeiert und 
erbittert bekämpft, verworfen und wieder aufgegriffen.

Aber jetzt ist es da: Das Erste Nürnberger Katzen-Film-Festi-
val. Natürlich geht es ganz ernsthaft um Katzen – und gleich-
zeitig in Wirklichkeit um die großen Fragen des Lebens. 

Wir bringen (ja, tatsächlich!) Katzen-Videos aus dem Inter-
net auf die Leinwand (beim CatVideoFest). 
Und wir enthüllen den wahren Grund für das Festival: End-
lich gibt es noch mal einen Anlass, The Future von Miranda 
July zu zeigen – die schönste, absurdeste, versponnenste 
Liebesgeschichte, die jemals auf den Casablanca-Leinwän-
den zu sehen war.
Als Abschluss läuft einer der großen Filmklassiker überhaupt 
(Alien) – noch mal ganz neu gesehen als SciFi-Katzenfilm.
Für große und kleine Katzen-Fans gibts ganz große Katzen 
in Mia und der weiße Löwe – und den ganzen Monat über 
laufen Katzen-Kurzfilme im Vorprogramm.
‚Cats‘ hingegen ist nicht im Progamm – und auch nicht der 
bisher erfolgreichste Katzen-Film, ‚Kedi‘ – den reichen wir 
bei einer der nächsten Ausgaben nach. 
Aber: Wer eine Eintrittskarte von ‚Kedi‘ mitbringt, erhält frei-
en Eintritt für eine beliebige Vorstellung des NIFFFF.

Das Programm:

15:30 	 Mia und der weiße Löwe

17:40	 The Future (OmU)
19:50	 CatVideoFest

21:30	 Alien (OmU)

Alle Infos, ausführliche Film-Infos und Trailer:

} casa.jetzt/niffff

ERSTES INTERNATIONALES NÜRNBERGER 
KATZEN-F ILM-FEST IVAL 
NUREMBERG INTERNATIONAL FEST IVAL FOR FEL INE  F ILM

‚The Future‘

CATURDAY, 28 . DEZEMBER
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KURZF ILMTAG

SONNTAG, 21 . DEZEMBER
} casa.jetzt/kurzfilmtag

Am 21. Dezember ist die längste Nacht im Jahr – perfekt für die 

kürzesten Filme. Geboren wurde der Kurzfilmtag 2011 in Frankreich. 

Seit 2012 findet er in Deutschland statt – ein Fest, um dem Kurzfilm 

an seinem Ehrentag die gebührende Anerkennung zu geben! Das 

Casablanca ist dieses Jahr mit drei Kurzfilm-Programmen dabei.

14:00 UHR KURZF ILM-KINO AM NACHMITTAG

Das ‚Kino am Nachmittag‘ gibts jeden Montag. In der Woche vor 
Weihnachten fällt der Termin aber aus – stattdessen sind am Kurz-
filmtag Kurzfilme zu sehen. Ab 13 Uhr gibts Kaffee und Kuchen!

16:00 UHR KURZF ILME FÜR K IDS: MO & FR IESE

Mo & Friese sind die Maskottchen des Hamburger KinderKurzFilm-
Festivals – und sie haben ihre tierischen Freunde mitgebracht. 
Eintritt für Kinder und Erwachsene frei!

21:00 UHR KURZ.F ILM.TOUR 2019

Gewinner und Nominierte des Deutschen Kurzfilmpreises, also: die 
besten deutschen Kurzfilme des Jahres! Dieses Jahr begrüßen wir 
gleich mehrere Gäste: Jonathan Behr stellt seinen Film ‚Follower‘ 
vor und bringt seine Hauptdarstellerin Kristin Kumria mit, Florian Ba-
ron hat ‚Joe Boots‘ dabei – und Daniel Popat zeigt ‚Hostel‘!
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BLUE  NOTE  C INEMA

SONNTAG, 15 . DEZEMBER, 19 :00
[PREVIEW] MILES  DAVIS  – B IRTH OF  THE  COOL

USA 2019 | R: Stanley Nelson | 113 Min. | engl. OmU

Miles Davis war einer der größten Jazz-Musiker des 20. Jahrhun-
derts. Durch das  legendäre Album „Birth of the Cool“ wurde der 
Trompeter zum Frontmann des Cool Jazz. 
Doch der faszinierende Künstler neigte zum Exzess und zeigte auch 
die dunklen Seiten seiner Seele. In diesem Dokumentarfilm blicken 
Wegbegleiter Davis‘ in die musikalische und persönliche Biographie 
eines herausragenden Künstlers.

SILVESTER, 31 . DEZEMBER, 19 :00
[PREVIEW] JUDY

USA 2019 | R: Rupert Goold | 118 Min. | engl. OmU

Fünf ausverkaufte Konzertwochen in Swinging London! Die briti-
sche Hauptstadt fiebert im Winter 1968 den Auftritten von Showle-
gende Judy Garland (Renée Zellweger) entgegen. 
Die Premiere des Filmklassikers „Der Zauberer von Oz“ und ihre 
Gesangsaufnahmen zwischen Oper und Jazz sind Jahrzehnte her 
und ihre Stimme hat an Strahlkraft verloren – aber auf ihre Gabe für 
dramatische Inszenierungen kann sie noch immer zählen ...

Die nächste Staffel der Jazz-Filmreihe ‚Blue Note Cinema‘ star-

tet mit zwei exklusiven Previews. Ab Januar gehts weiter mit 

monatlichen Vorstellungen und anschließenden Konzerten auf 

der Casablanca-Bühne: casa.jetzt/jazz

Die Reihe wird in Zusammenarbeit mit dem Jazz Studio Nürnberg  

e.V. präsentiert –  seit 1954  der schönste Ort der Stadt für den bes-

ten Live-Jazz, direkt unterhalb der Nürnberger Burg. Von Dezember 

bis März gilt die Mitgliedskarte des Casa e.V. als Ermäßigungs-Aus-

weis für die Veranstaltung des Jazz Studio – und umgekehrt erhal-

ten Mitglieder des Jazz Studio ermäßigten Eintritt im Casablanca.
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MEIN WERTVOLLSTER F ILM

SONNTAG, 8 . DEZEMBER, 11 :00  UHR
ANDREA KUHN: D IE  WEISSE  ROSE

Andrea Kuhn ist die Leiterin des Nürnberger Filmfestivals der Men-
schenrechte und eine begeisterte Cineastin. Sie hat sich ‚Die weiße 
Rose‘ gewünscht, ein Film von Michael Verhoeven, der mehrfach 
ausgezeichnet wurde. 1982 war er der erfolgreichste deutsche Film. 

Welcher Film hat mich geprägt und ging mir lange nicht mehr 
aus dem Kopf? Prägend kann ein besonders politischer oder 
historischer Film sein, aber auch ein Kinder- oder Jugendfilm 
kann dich noch lange beschäftigen. Alles ist möglich, von ‚Ist 
das Leben nicht schön‘ bis zu ‚Star Wars‘. Wir laden interessan-
te Menschen ein und fragen sie nach ihrem wertvollsten Film. 

Im Anschluss an die Vorführung talkt Gastgeber Michael 
Ziegler, der Vorsitzende des Fördervereins der Evangelische 
Medienzentrale in Bayern,  mit den Gästen über den Film. 
Eintritt: 6 € – ein Getränk in der Casa-Kneipe ist inbegriffen!

} casa.jetzt/wertvollsterfilm

SONNTAG, 22 . DEZEMBER, 11 :00  UHR
BIRGIT  UND F ITZGERALD KUSZ: G INGER &  FRED

Fitzgerald und Birgit Kusz zeigen ihren gemeinsamen Lieblingsfilm,  
‚Ginger und Fred‘ von Federico Fellini aus dem Jahr 1986. Zu dieser 
Filmsatire aufs Fernsehen bemerkt Fitzgerald Kusz: „Was Fellini be-
fürchtet hat, ist längst eingetreten. Und es ist noch viel schlimmer 
geworden.“

} casa.jetzt/akademie

Thema der CasaAkademie im November: Der jüdische Hu-
mor im Werk Woody Allens, analysiert von Herbert Heinzel-
mann.

[CASA∙AKADEMIE]  WOODY ALLEN

SAMSTAG, 14 . DEZEMBER, 13 :00  UHR

Warum wird Zelig zum Chamäleon-Menschen? Weil er sich 
anpassen möchte, assimilieren. Es geht um ein jüdisches 
Problem, aus dem Woody Allen in seinem Film ‚Zelig‘ einen 
jüdischen Witz gemacht hat. Überhaupt ist der Humor des 
New Yorker Stadtneurotikers und Filmemachers jüdisch 
grundiert – ganz nach dem Motto: Weiterlachen trotzdem! 
Immer sind es existentielle Krisen, ausweglose Situationen, 
emotionelle Verluste. Und als Ausweg bleibt stets der Witz, 
ob ein Filmheld durch medizinische Experimente zum Rab-
bi mutiert (‚Der Unglücksrabe‘), ob Gott sogar Morde deckt 
(‚Verbrechen und andere Kleinigkeiten‘) oder die Familie zur 
Hölle wird (‚Radio Days‘). 
Eine amüsante Analyse jüdischer Humor-Mechanismen des 
wichtigsten Kino-Komikers der Gegenwart.

Referent: Herbert Heinzelmann (freier Publizist und Medien-

pädagoge, langjähriger Redakteur für Theater und Film im 

Feuilleton der Nürnberger Zeitung).

Die Veranstaltung findet im CasaLaden statt (Ecke Koper-
nikusplatz/Brosamer Str.). Wir bitten um Anmeldung per E-
Mail bis spätestens zwei Tage vor dem Termin: akademie@
casablanca-nuernberg.de. Eintritt: 10 € / ermäßigt 7 €.

Zelig

CASA∙AKADEMIE

Michael Ziegler und Andrea Kuhn
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SONNTAG, 15 . DEZEMBER, 11 :30  UHR

Sind Wale Individuen mit der Fähigkeit zur Selbstwahrneh-
mung und Intelligenz? Janie Wray und Hermann Meuter 
sind fest davon überzeugt. In enger Zusammenarbeit mit der 
Gitga’at First Nation dokumentieren die beiden Walforscher 
das Verhalten von Orcas und Buckelwalen an der einsamen 
Westküste Kanadas. Doch dann entdeckt die Öl- und Gas-
industrie die Region. Die stille Fjord-Landschaft soll in eine 
Tankerroute für den Transport von Flüssiggas verwandelt 
werden.
Mit intensiven Bildern taucht der Film in die Welt der Wale 
ein und entführt den Zuschauer in ein einzigartiges Biotop.

Wie könnte unsere Zukunft im Jahr 2040 aussehen? Wie kön-
nen wir nachfolgenden Generationen eine lebenswerte Welt 
hinterlassen, den CO2-Ausstoß begrenzen und was können 
wir gegen den Klimawandel tun?
Der Filmemacher Damon Gameau begibt sich auf eine Reise 
um die Welt auf der Suche nach Antworten auf diese drän-
genden Fragen. Und er findet dabei zahlreiche erstaunliche 
Ansätze und bereits verfügbare Lösungen. Bis 2040 könnte 
das Zusammenleben auf der Erde nachhaltig verbessert wer-
den, wenn Haushalte ihre eigene Energie herstellen, wenn 
der Autoverkehr durch Sharing-Modelle und selbstfahrende 
Autos ersetzt und Platz für Parkanlagen und Urban Gardening 
frei wird. Wir müssen nur bereit sein, jetzt neue Wege einzu-
schlagen. Mit verantwortungsvollem Handeln können wir eine 
lebenswertere Welt erschaffen.

D/CAN 2019 | R: Mirjam Leuze | 100 Min | ab 0 | OmU

} casa.jetzt/agenda_whale

AUS 2019 | R: Damon Gameau | 92 Min. | ab 0 | OmU

2040 – WIR RETTEN D IE  WELT!

THE  WHALE  AND THE  RAVEN

Agenda 21-Familienkino (ohne Filmgespräch).

Eintritt nach Selbsteinschätzung frei, 3, 6 oder 9 Euro!

} casa.jetzt/filmsforfuture

FRE ITAG, 6 . DEZEMBER, 16 :30  UHRAGENDA 21-KINO

#F ILMS FOR FUTURE
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MITTWOCH, 25 . DEZEMBER, 21 :00  UHR

Malerischer Wahnsinn trifft Märchenfilm und Kindergrusel: 
Golden Shorts versammelt 9 Kurzfilme, die dezembertaug-
lich die Welt und das Leben reflektieren. Es wird ein Kind 
kommen und ein Ritter eine Influencerin vor dem Drachen 
retten. Animationsfiguren erleben Identitätserhellung und 
die Alten springen in den Jungbrunnen. 
Die Filme liefen beim Interfilm-Festival – die besten Kurzfil-
me des Jahres 2019. Achtung: Wie immer im Dezember nicht 
an einem Freitag, sondern am 1. Weihnachts-Feiertag!

GOLDEN SHORTS
} casa.jetzt/shorts_golden

Seit März 2002 gibt es Shorts Attack mit monatlich neuen 
Kurzfilmprogrammen in Berlin. Seit 2011 touren sie bundes-
weit. Im Casablanca werden die Kurzfilmprogramme mode-
riert – von Bernd und Black mit ihren Stirnlampen.

D 2011 | R: Esther Bialas | 7 Min. | FSK offen

Schon seit ihrer Kindheit ist Anne heimlich in ihre beste 
Freundin Kathrin verliebt, die am nächsten Tag heiraten wird.

AB 5 . DEZEMBER: D IE  KATZE  TANZT

D 2017 | R: Julia Ocker | 4 Min. | ab 0

Der Löwe muss dringend fitter werden – doch die Gazelle 
traut ihm das nicht zu.

D 2019 | R: Antje Heyn | 7 Min. | ab 0

Percy Cat freut sich auf einen entspannten Tag in Cat Lake City, 
dem Katzen-Ferienparadies. Doch das ist ganz anders als er-
wartet. Nicht einmal der Platz auf dem Badetuch ist sicher …

NL 2017 | R: Jamille van Wijngaarden | 2 Min. | ab 6

Wenn der Vogel im Käfig plötzlich tot ist, richten sich alle Au-
gen auf den Kater. Verzweifelt versucht der nun, alles richtig 
zu machen – und macht es mit jeder Minute schlimmer.

Catastrophe

Jeden Tag kurze Filme: das gibts in Nürnberg nur im Casa-
blanca. Vor ausgewählten Filmen des Abendprogramms läuft 
ein kurzer Vorfilm – der perfekte Einstieg in einen Kinoabend.

Im Dezember: Katzen-Vorfilme – als Vorgeschmack aufs 

Katzen-Film-Festival am 28. Dezember!

AB 12. DEZEMBER: CATASTROPHE

AB 19. DEZEMBER: LÖWE

AB 26. DEZEMBER: CAT LAKE C ITY

SHORTS ATTACKKURZVORF ILM
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JEDEN MONTAG 14:00  UHR

} casa.jetzt/kinoamnachmittag

Der Termin für alle, die gerne nicht erst am Abend ins Kino 
gehen, in Zusammenarbeit mit der AWO Nürnberg.
Ab 13 Uhr ist die Kinokneipe für Kaffee und Kuchen geöffnet 
– und im Kino 2 läuft der Film als Strickkino mit etwas Licht!

2. DEZEMBER: 	 BERNADETTE

9. DEZEMBER: 	 [DOKU-MONTAG]  AMAZING GRACE

16. DEZEMBER: 	 THE  K INDNESS OF  STRANGERS

SAMSTAG, 21 . DEZEMBER: 	 KURZF ILM-KINO  
	 AM NACHMITTAG 
Am 23. Dezember findet kein Kino am Nachmittag statt!

30. DEZEMBER: 	 D IE  WACHE

KINO AM NACHMITTAG

} casa.jetzt/sneak

Der Überraschungsfilm, immer am 1. Montag im Monat.
Was läuft, wird nicht verraten – Nachfragen zwecklos!

MO, 2 . DEZEMBER |  MO, 6 . JANUAR, 21 :00  UHR

MONTAG, 9 . DEZEMBER, 20 :30  UHR

Der Komödien-Hit aus Frankreich über eine schwule Was-
serballmannschaft und ihre Teilnahme an den Gay Games – 
die Queer-Filmnacht im Dezember, dieses Mal auch schon 
ab dem 5. Dezember im aktuellen Programm!

Nach einem homophoben Statement im Fernsehen wird der 
Vize-Schwimmweltmeister Matthias Le Goff von seinem 
Verband zu einem besonderen Job verdonnert: Er muss die 
schwule Wasserball-Mannschaft „Die glitzernden Garnelen“ 
trainieren und für die Gay Games in Kroatien fit machen. Be-
sonders irritierend ist für ihn, dass es den Garnelen weniger 
um den Wettkampf geht, sondern vor allem darum, gemein-
sam eine schillernde Zeit zu haben – und nebenbei auch noch 
die heißesten queeren Athleten der Welt kennenzulernen …

F 2019 | R: Cédric Le Gallo & Maxime Govare | 100 Min. | frz. OmU

} casa.jetzt/queer

DIE  GL ITZERNDEN GARNELEN

QUEER-F ILMNACHT

Aretha Franklin: Amazing Grace

Der Überraschungsfilm im Casablanca

SNEAK PREVIEW
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SAMSTAG, 14 . DEZEMBER, 14 :00  UHR

D/I 1986 | R: Johannes Schaaf | 104 Min | ab 6 | empfohlen ab 10

} casa.jetzt/casakids_momo

Das Waisenmädchen Momo lebt allein mit seiner Schild-
kröte Kassiopeia in einem riesigen Amphitheater und hat 
viele Freunde. Doch eines Tages hat niemand mehr Zeit. 
Alle sind von der Idee besessen, ungenutzte Zeit für ein 
längeres Leben zu sparen. Mysteriöse graue Herren mit 
Aktenkoffern wollen den Menschen mit verklausulierten 
Verträgen die Zeit stehlen und diese für ihre eigenen Zwe-
cke benutzen. Mit Hilfe ihrer Schildkröte und einer Stun-
denblume stellt Momo sich den Zeitdieben entgegen.

„Ein Märchenfilm, der sich weniger auf grobe Effekte als auf 

glaubhafte Charaktere und atmosphärische Dichte verlässt“ 

(filmdienst.de)

MOMO

CASAKIDSCLUB

Auch am Sonntag, 15. Dezember, 
und Montag, 16. Dezember 

um 15:00 Uhr als Familienvorstellung
sowie am 24.12. als Weihnachtsfilm 

am späten Abend.
Weitere Termine siehe rechte Seite! 

CASAKIDS-WEIHNACHTSPROGRAMM

Wie immer ist das Casablanca vom 25. Dezember bis 5. 
Januar jeden Tag schon ab 15 Uhr geöffnet – und täglich 
ist ein Familienfilm im Programm. Wir zeigen (neben der 
Familienvorstellung beim Katzen-Film-Festival am 28.12.) 
drei Lieblingsfilme aus dem CasaKids-Programm des Jah-
res 2019!

Mi, 25.12., 15:00	 Momo
Do, 26.12., 15:00	 Fritzi – Eine Wendewundergeschichte
Fr, 27.12., 15:00	 Shaun das Schaf – Ufo-Alarm

Sa, 28.12., 15:30
	 [Katzen-Film-Festival]

		  Mia und der weiße Löwe
So, 29.12., 15:00	 Momo	
Mo, 30.12., 15:00	 Fritzi – Eine Wendewundergeschichte
Di, 31.12., 15:00 	 Shaun das Schaf – Ufo-Alarm
Mi, 1.1., 15:00 	 Momo
Do, 2.1., 15:00	 Fritzi – Eine Wendewundergeschichte
Fr, 3.1., 15:00	 Shaun das Schaf – Ufo-Alarm
Sa, 4.1., 15:00	 Fritzi – Eine Wendewundergeschichte
So, 5.1., 15:00	 Shaun das Schaf – Ufo-Alarm

Fritzi – Eine Wendewundergeschichte

Shaun das Schaf – Ufo-Alarm
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Das Kinoprogramm mit Vorverkauf und 
Reservierung finden Sie online auf
www.casablanca-nuernberg.de

Brosamerstraße 12 
(Am Kopernikusplatz)
90459 Nürnberg
Tel. 0911 / 45 48 24 (Kasse)
Tel. 0911 / 217 92 46 (Büro)
info@casablanca-nuernberg.de

Mit den Öffentlichen: Haltestelle Aufseßplatz
U-Bahn: Linie 1 oder 11 / Tram: Linie 5 oder 6 / Nachtbus: N8

Betreiber: Casa e.V. (1. Vorsitzender: Gerhard Schwarz)

Kino 1/3			   8,50 EUR
Kino 2			   7,50 EUR
Ermäßigt 		  6,00 EUR
(Mitglieder Casa e.V., Studenten, Schüler, Schwerbehinderte)

U25 (für alle unter 25)	 5,00 EUR
Nürnberg-Pass/Kinder	 4,00 EUR
Montag ist Kinotag	 6,00 EUR
3D / Überlänge >130 Min.  +	1,00 EUR

Kassa blanko: Zahl so viel Du kannst – 
immer montags von 17 bis 20 Uhr!

Herzlichen Dank an die Förderer des Casablanca: Zukunftsstiftung der 

Sparkasse Nürnberg | zukunftsstiftung-nuernberg.de | REINGOLD – 

Werbung für Menschen & Marken | reingold.media | Und die Vereins-

mitglieder & Ehrenamtlichen, die das Kino am Laufen halten!

SPIELPLAN |  ONL INE-T ICKETS |  SOC IAL  MEDIA

E INTRITTSPRE ISE

KONTAKT UND ANFAHRT

                          / CasaNuernberg
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AB 2 . JANUAR
JUDY

Porträt einer Diva, die nicht mehr „Talk of the Town“ ist: Die 
Biographie von Judy Garland – lang nach „Over the Rainbow“.

VORSCHAU

AB 16. JANUAR
L INDENBERG – MACH DE IN  D ING

Ein Herz kann man nicht reparieren – auch darum gehts im tol-
len Udo-Lindenberg-Biopic mit Jan Bülow als Udo.

AB 30. JANUAR
SORRY WE MISSED YOU

Die Abgründe einer digitalisierten Welt: Der große Meister 
Ken Loach knöpft sich die dunkle Welt der Lieferdienste vor.
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JESSIE BUCKLEY

IHR LEBEN?
DIE MUSIK!

AB 12. DEZEMBER
NUR IM KINO

JULIE WALTERS
OSCAR® NOMINIERT

�BUCKLEY LEGT EINE
GLÜHENDE PERFORMANCE HIN!�

THE ROLLING STONE MAGAZIN

�UNWIDERSTEHLICH:
A STAR IS BORN�

THE TELEGRAPH

�EIN HIGHLIGHT �

GANZ BESONDERS
DANN, WENN 

BUCKLEY ANFÄNGT 
ZU SINGEN�
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